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Po ker u m n eu en Pakt

U nt er L u xe mb ur g s
E U- Vor si t z sol l d er

St a bi l i t ät sp a kt
r ef or mi ert wer d e n. Tr ot z

k o ntr o ver s er Wü n sc h e
ei nz el n er L ä n d er:

Pr e mi er J u n c k er k ö n nt e
d er Ko mpr o mi ss

g el i n g e n - d a n k ei n e s
n e u e n Tr e n d s z u m
Sc h ul d e n ma c h e n.

Gut gel aunt pr äs e nti ert e
si c h Au ße n mi ni st er J ean As-
s el b or n i n Br üs s el kurz vor
Wei h nac ht e n, u m di e Zi el e der

Luxe mburger E U- Rat s pr äsi -
de nt s c haf t vorz ust el l e n. A m
1 . J a nuar hat Luxe mbur g de n
St aff el st a b von de n Ni e derl an-
de n über no m me n. I m Mi tt el-
p unkt des s ec hs Monat e an-
dauer n de n l uxe mburgi s c he n
Vor si t z es wi r d vor al l e m ei n
The me n berei c h st e he n: Eur o-
pas Fi nanz pol i ti k. Bi s z u m E U-
Fr ühj a hr s gi pf el i m März s ol l
unt er an der e m di e Ref or m des
St a bi l i t ät s- un d Wac hst u ms-
pakt es ( si e he Kast e n) unt er
Dac h un d Fac h ge br ac ht wer-
de n, kün di gt e As s el bor n an.
Ei n a mbi ti ös es Zi el, de nn u m
de n Pakt wi r d s ei t Monat e n
hefti g gest ri tt e n.

Vor al l e m De ut s c hl a n d un d
Fr ankr ei c h mac he n si c h f ür ei -
ne Locker ung st ar k. Bei de Län-
der ver s c h ul de n si c h s ei t z wei
J a hr e n st är ker al s es der Pakt
erl aubt. Da si e i hre Defi zi t e
bi s her ni c ht i n de n Gri ff be-
ko m me n ha be n, dr o ht i hne n
di e f ünf t e St uf e des s o ge nann-

t e n Defi zi t verf a hr e ns: ei ne

Gel dstr af e i n Mi l l i one n hö he.
Kei n Wun der, das s s o wo hl di e
de ut s c he wi e a uc h di e f r anz ö-
si s c he Regi er ung dar auf dr ä n-
ge n, di e Ref or m des Pakt es
noc h i n di es e m Fr ühj a hr a bz u-
s c hl i e ße n. I r oni e der Ge-
s c hi c ht e: Es war der de ut s c he
Ex- Fi nanz mi ni st er The o
Wai gel, der bei de n Ver ha n d-

l unge n u m de n St a bi l i t ät s pakt
i n Dubl i n 1 9 9 6 - gege n de n Wi l-
l e n der Fr a nz os e n - auf di e a u-
t o mati s c he Ver hä ng ung von
s afti ge n St r af e n f ür Defi zi t s ün-
der ge poc ht hatt e.

Ko nkret e Än der ungs wün-
s c he ha be n di e z wei " Gr o ße n"
der E U ber ei t s a nge mel det.
Gi nge es nac h de m Bun des-
kanzl er Ger har d Sc hr ö der, s ol-

l e n künfti g ei nz el ne Aus ga be n-
post e n - wi e Bi l d ungs kost e n
un d di e E U- Nett oz a hl unge n -
aus de m de ut s c he n Defi zi t
her a us gerec hnet wer de n. Ähn-

l i c hes f or dert Fr ankr ei c hs
St aat s pr äsi de nt J ac ques
Chi r ac. Er wi l l vor al l e m
Aus ga be n f ür Vert ei di g ung,
For s c hung un d I nnovati on bei
der Ber ec hnung der Defi zi t e
" s pezi el l be ha n del t" s e he n.
Für I t al i e ns Mi ni st er pr äsi de nt
Si l vi o Berl us c o ni , des s e n
Haus hal t s pol i ti k wege n der
ho he n St aat s ver s c hul d ung
e be nf al l s unt er ver s c härft er
Be o bac ht ung der E U- Ko m mi s-
si on st e ht, s ol l e n di e I nf r a-
st r ukt ur kost e n ext r a ber ec h-
net wer de n.

Der ne ue Rat s pr äsi de nt
J ea n- Cl a ude J uncker wi l l da
a ber ni c ht mi t mac he n. "I c h
bi n a bs ol ut gege n di e I dee,
ganz e Aus ga be nkat eg ori e n he-
r aus z ur ec hne n", pol t ert e er i n
ei ne m Zei t ungsi nt er vi e w.
J unc ker f ür c ht et de n Pan d or a-
Eff ekt: Rei c he n wei t er e St aa-

t e n S o n der wüns c he ei n, bl i e be
a m En de vo m St a bi l i t ät s pakt
wo mögl i c h ni c ht s me hr ü bri g.

Akt uel l e Ent wi ckl unge n
kö nnt e n i h m Rec ht ge be n. Di e
vor bi l dl i c he Ha us hal t s di s zi -
pl i n, wel c he vi el e Lä n der noc h

f ür de n Eur o- Ei ntri tt un d de n
Bei t ri tt i n di e E U an de n Tag

l egt e n, i st l ängst pas s é. Berei t s
di e Häl f t e der E U- St aat e n hat

i nz wi s c he n Pr o bl e me mi t der
Dr ei - Pr oz e nt- Gr e nz e. Au ßer
De ut s c hl an d, Fr ankr ei c h un d

I t al i e n si n d di es Gri ec he nl a n d,

di e Ni e derl an de, Port ugal, Un-
gar n, Ts c hec hi e n, Pol e n, Sl o-
wakei , Mal t a un d Zyper n. Di e

s ec hs z ul et zt Ge na nnt e n si n d
bi s her kei ne Mi t gl i e der i m Eu-
r o- Cl ub, des hal b kann der
Ec ofi n- Rat gege n si e kei n Defi -
zi t verf a hre n ei nl ei t e n. De n-
noc h kä me i h ne n ei n ref or-
mi ert er Pakt mi t wei c here n
Haus hal t s kri t eri e n bei m ge-
pl ant e n Eur o- Ei nt ri tt ger a de
r ec ht.

Wi der st a n d gege n ei ne Auf-
wei c hung des St a bi l i t ät s pak-

t es ko m mt des hal b - von S pa-
ni e n ei n mal a bges e he n - vo n
kl ei nere n Län der n, dere n
Haus hal t e e her un pr o bl e ma-

ti s c h si n d. Öst errei c hs Fi nanz-
mi ni st er Karl- Hei nz Gr as s er et-
wa hatt e noc h i m S o m mer

gef or dert, Defi zi t s ün der n das
Sti m mr ec ht i m Ec ofi n- Rat z u
e nt zi e he n. I nz wi s c he n i st er
davo n a bger ückt, d oc h ge-
mei ns a m mi t s ei ne n s pani -

s c he n, fi n ni s c he n un d ni e der-
l än di s c he n A mt s kol l ege n pl ä-
di ert Gr as s er f ür ei ne Bei be-
hal t ung des Pakt es i n s ei ner
akt uel l e n For m - un d f ür hart e
Sankti one n gege n di e Haus-
hal t s s ün der.

Davi d g e g e n Gol i at h
Der Str ei t z wi s c he n de n

" Kl ei ne n" un d de n " Gr o ße n"
wä hrt i n des s c hon l ä nger. Er

es kal i ert e i m Nove mber 2 0 03.
Da mal s s ol l t e der Ec ofi n- Rat
über S ankti one n f ür De ut s c h-

l an d un d Fr a nkrei c h e nt s c hei -
de n. Nac h Ansi c ht der f ür di e
Kont r ol l e der Ne uver s c hul-
d ung z ust än di ge n E U- Ko m mi s-
si o n hatt e n bei de Län der kei ne
wi r ks a me n Ma ßna h me n z u m

Sc h ul de na b bau get r off e n.
Doc h Berl i n un d Pari s beka-
me n - von Luxe mburg unt er-

st üt zt - von de n mei st e n Fi -
nanz mi ni st er n ei ne z wei t e
Chance. Sc hl i e ßl i c h hackt ei ne
Kr ä he der an der e n kei n Auge
aus. Wä hr ungs k o m mi s s ar un d
St a bi l i t ät s pakt- Hüt er Pe dr o
S ol bes t o bt e un d rei c ht e
dar auf hi n Kl age bei m Eur o päi -
s c he n Geri c ht s hof ei n.

Di e Ri c ht er wi e der u m ki p p-
t e n de n Ec ofi n- Bes c hl us s,

das Defi zi t verf a hr e n gege n
De ut s c hl an d un d Fr a nkrei c h
a us z us et z e n. Str a hl e n der Si e-
ger war S ol bes t r ot z de m ni c ht.
Ni c ht nur, das s s ei ne Ansi c ht,
der Rat müs s e de n Ko m mi s-
si ons- E mpf e hl unge n F ol ge l ei s-
t e n, vo m Geri c ht s hof al s un-
z ul äs si g a bge wi es e n wur de.
S ol bes Nac hf ol ger, Wä hr ungs-
k o m mi s s ar J oa quí n Al muni a,
hat di e über ar bei t et e n Haus-
hal t s pl äne der bei de n Defi -
zi t s ün der i m Her bst 2 0 04 ange-
si c ht s der Über mac ht l i e ber
akz e pti ert. Er l egt e ne ue Vor-
s c hl äge f ür de n St a bi l i t ät s pakt
vor - un d di e wei s e n ei n de uti g

i n Ri c ht ung Loc ker ung.

Gut e Zei t e n, sc hl e c ht e
Zei t e n

Abges e he n von ei ni ge n
Har dl i ner n ( unt er an der e m bei
der Eur o päi s c he n Ze nt r al -
ba nk), di e a m ur s pr üngl i c he n
Pakt f est hal t e n, me hr e n si c h
a uc h i n der Wi s s e ns c haft Sti m-
me n, di e ei ne fl exi bl ere Ha n d-

ha bung der Aufl age n f or der n.
Wi rt s c haf t s expert e n* z uf ol ge

hi n dert di e st arre Drei - Pr o-
z e nt- Mar ke de n St aat, bei an-
hal t e n der Wi rt s c haf t sfl a ut e ei -
ne n Weg aus der S c hul de nf al l e
z u fi n de n. Dri nge n d be nöti gt e
st aatl i c he I nvesti ti o ne n, u m
di e Wi rt s c haft anz ukur bel n,
be de ut e n nä ml i c h gl ei c hz ei ti g
ei ne h ö here Ne uver s c hul d ung.
Zu de m kost e n Ref or me n de n
St aat z unäc hst, be vor si c h er s-
t e Ei ns par eff ekt e ei nst el l e n.
Das z ei gt si c h z u m Bei s pi el
derz ei t i n De ut s c hl an d bei der
Hart z I V- Ref or m.

Es gi bt a ber auc h Gege nar-
g u me nt e. S o hat ei ne St u di e
der E U- Ko m mi s si on er ge be n,
das s a uc h ei ne u m di e Wac hs-

t u ms s c h wäc he ber ei ni gt e
Rec hnung De ut s c hl an ds st r uk-

t urel l es Ha us hal t s defi zi t ger a-
de mal u m ei n Ze hnt el pr oz e nt-
punkt ges e nkt hätt e. Di e
S c hul d f ür di e h o he St aat s ver-
s c hul d ung l i egt al s o kei nes-
wegs bei m Pakt al l ei n, s on-
der n vor al l e m bei de n Regi e-
r unge n. I m Fal l e De ut s c hl an ds
bei der Regi er ung Hel mut
Ko hl s: Si e hat es ver s äu mt, i n
Zei t e n des Wi rt s c haft s auf-
s c h wungs Sc h ul de n a bz ubau-
e n. Da bei verl a ngt der St a bi -

l i t ät s pakt ge nau di es - di e
Ko m mi s si o n hat bi s her nur
kei ne Han d ha be, Län der i n
g ut e n Zei t e n z u m Sc hul de nr e-
d uzi er e n z u z wi nge n. Al muni as

Ent wurf si e ht de nn auc h - ne-
be n ei ner fl exi bl ere n Les art
der " au ßer ge wö hnl i c he n U m-
st ä n de" un d von St aat s s c hul-
de n i ns ges a mt - vor, das s di e
Eur o- Län der künfti g i m Auf-
s c h wung me hr s par e n müs-
s e n, u m i n Kri s e nz ei t e n ei n
e nt s pr ec he n des Pol st er z u ha-
be n.

Da mi t l i egt di e Ko m mi s si on
ni c ht wei t von J uncker s Vor-
st el l unge n e ntf er nt, der j a be-
r ei t s vor Woc he n Ver st ä n d ni s
f ür di e de ut s c he un d f r anz ösi -
s c he Kri ti k geäu ßert hatt e. Al s
ei ner der Mi t begr ün der des
St a bi l i t ät s pakt es gi bt si c h
J uncker nac h a u ße n z war al s
ei s er ner Verf ec ht er der Drei -
Pr oz e nt- Mar ke, et wa i n de m er
bei über mä ßi ge n Defi zi t e n
wei t er hi n f ür S ankti one n pl ä-
di ert. Gl ei c hz ei ti g de ut et e er
a ber ber ei t s de n Aus weg a n,
de n Luxe mbur g i n de n Ver-
han dl unge n z u m St a bi -

l i t ät s pakt ge he n möc ht e. St att
E U- Nett oz a hl unge n o der an de-
r e Kost e n " e n bl oc" aus de m
Defi zi t her a us z ur ec hne n, s ol l
es dar u m ge he n, di es e nac h-
t r ägl i c h z u " ber ücksi c hti ge n".
Da mi t kö nnt e wo hl auc h der
de ut s c he Fi nanz mi ni st er ganz
g ut l e be n. De nn an der s al s der
Kanzl er hat si c h Hans Ei c hel
kl ar f ür de n Bei be hal t der Drei -
Pr oz e nt- Mar ke aus ges pr o-
c he n. Sei n Tri ck i st der s el be,
de n J uncker a n we n de n wi l l:
St att ei ner Änder ung des Wort-

l aut es des Pakt es wer de n di e
Kri t eri e n n ur an der s, s oz us a-
ge n wei c her gel es e n. Es ko m-
me dar auf an, " di e ei nz el ne n

Län der ök ono mi s c h ge na uer
anz us e he n", s o di e wi n di ge Ar-
g u me nt ati on Ei c hel s. Das al l er-
di ngs d ürf t e al l e n akt uel l e n
un d bal di ge n Haus hal t s s ün-
der n e nt gege nk o m me n - un d
di e befi n de n si c h s c ho n j et zt

i n der Me hr hei t.
I nes Kursc hat
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Will ri c ht u ng wei s e nde Akze nt e s et ze n: der ne ue EU- Rats pr äsi de nt Je an- Cl au de Ju nc ker (rec hts).
(Fot o: To m Wagner/SIP)

Der St abi l i t ät s- u n d Wac hst u msp akt
( i k) - Der St a bi l i t ät s- u n d Wac h st u ms p a kt i st ei n e Ver ei n b ar u n g,
wel c h e di e N e u ver s c h ul d u n g d er E U- Mi t gl i e d st a at e n b e gr e n z e n
u n d s o di e St a bi l i t ät d e s E u r o g e wä h rl ei st e n s ol l . I m Ma astri c ht-
Ver t r a g vo n 1 9 9 2 ver pfl i c ht et e n si c h di e j e wei l i g e n Mi t gl i e d st a a-

t e n, b e vor si e d er e u r o p äi s c h e n Wä hr u n g s u ni o n b ei tr et e n, b e-
sti m mt e Aufl a g e n i n Hi n bl i c k a uf i hr e H a u s h al t s a uf k o m me n z u er -
f ül l e n. Auf I ni ti ati ve De ut s c hl a n d s wu r d e n a uf d e m D u bl i n er E U-
Gi pf el 1 9 9 6 z wei di e s er Kri t eri e n a u c h ü b er d e n E u r o- Ei nt ri tt
hi n a u s f e st g e s c hri e b e n. De mn a c h s ol l e n di e E u r o- L ä n d er i n wi r t-
s c h aftl i c h e nt s p a n nt e n Zei t e n ei n e n " n a h ez u a u s g e gl i c h e n e n o d er
ei n e n Ü b er s c h u s s a uf wei s e n d e n H a u s h al t" vor wei s e n. I n wi r t-
s c h aftl i c h s c hl e c ht e n Zei t e n hi n g e g e n d ar f di e N e u ver s c h ul d u n g
ei n e Defi zi t gr e n z e vo n dr ei Pr oz e nt ni c ht ü b er s c hr ei t e n. N u r b ei

" a u ß er g e wö h nl i c h e n U mst ä n d e n" erl a u bt d er P a kt ei n e vor ü b er g e-
h e n d e Ü b er s c h r ei t u n g, et wa b ei ver h e er e n d e n N at u r k at astr o p h e n
o d er ei n er s c h wer wi e g e n d e n Wi r t s c h aft sr ez e s si o n. Wi r d di e
Gr e n z e o h n e d erl ei U mst ä n d e ü b er s c h ri tt e n, si n d di e b etr eff e n d e n
L ä n d er ver pfl i c ht et, u mg e h e n d K or r e kt u r ma ß n a h me n z u er gr ei -

f e n. Di e E U- K o m mi s si o n ü b er wa c ht di e j ä hrl i c h e N e u ver s c h ul -
d u n g u n d i nf or mi er t d e n Rat d er Fi n a n z mi ni st er ( E c ofi n ) , d er d a n n
E mpf e hl u n g e n z u r H a u s h al t s s a ni er u n g u n d Fri st e n z u i h r er U m-
s et z u n g f e st s et zt. A m E n d e ei n e s g e n a u vor g e s c h ri e b e n e n, f ü nf-
st ufi g e n Pr oz e s s e s ( Ar t. 1 0 4 E G- Ver tr a g) k a n n d er E c ofi n- Rat g e-
g e n L ä n d er, di e wei t er hi n o b er h al b d er Defi zi t gr e n z e l i e g e n, Str a-

f e n ver h ä n g e n. Di e Defi zi t s ü n d er De ut s c hl a n d u n d Fr a n kr ei c h h ät-
t e n d a n n Gel d str af e n i n H ö h e vo n me hr er e n Mi l l i o n e n E u r o a n di e
Ge mei n s c h aft z u z a hl e n.


